
Förderverein Humboldt Gymnasium Düsseldorf e.V.    
                             
 
Protokoll der Jahreshauptversammlung 07. September 2009 
 
Beginn 19.30 Uhr 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste in der Anlage 
 
 
TOP 1 
 
Herr Arkenstette begrüßt die anwesenden Mitglieder des Fördervereins. 
 
Die vorgeschlagene Tagesordnung wird genehmigt: 
 

-    Genehmigung des Protokolls vom 11. Sept. 2008 
- Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
- Bericht der Kassenprüfer 
- Entlastung des Vorstandes 
- Wahl des Vorstandes 
- Aktivitäten und Förderschwerpunkte 2009/2010 
- Verschiedenes 

 
TOP 2  
 
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 11. September 2008 wird 
genehmigt. 
 
TOP 3  Rechenschaftsbericht des Vorstands 
 
Herr Arkenstette und Herr Lennertz berichten über die Arbeit des Fördervereins im 
vergangenen Jahr. 
 
Ausgangspunkt sind die Förderschwerpunkte 2008/2009, wie sie auf der letzten 
Hauptversammlung vorgestellt wurden: 
 
Es gab wenig Förderbedarf bei Gebäuden und dem Schulumfeld. Der Wunsch, 
verstärkt kreative Projekte von Lehrern und Fachschaften zu fördern, wurde 
hinsichtlich einiger Leuchtturmprojekte schon erfüllt; ganz zufrieden sind wir noch 
nicht.  Die Nutzung des Schülercafés auch für die Mittagsverpflegung ist positiv, auch 
wenn eine rundum zufrieden stellende Lösung durch den Schulträger noch längst 
nicht erreicht ist. Die Neustrukturierung der Förderung von Musik und deren 
Eigenfinanzierung konnte trotz mehrerer Gespräche noch nicht erreicht werden. 
Positiv bewertet werden die Gespräche mit den Vorsitzenden aller Vereine der 
Schule und der Schulleitung. Sinnvoll ist eine Kooperation und Arbeitsteilung aller 
Vereine, etwa um Synergien zu nutzen. Positives Beispiel die neuen Flyer von 
Schule und Vereinen. Alle Schulvereine sollen jedoch eigenständig bleiben. Da 
Waldbröl als Wirtschaftsbetrieb nicht auf Mitgliederbasis gesichert  werden kann, 
stellt auch der Waldbrölverein für den Förderverein keine direkte Konkurrenz bei der 
Mitgliedergewinnung dar. 



 2

Es gab wieder sehr viele Förderanträge und einen großen Arbeitsaufwand für 
Kassenführung und Verwaltung. Die geförderten Projekte wurden im Jahrbuch 
exemplarisch dargestellt und sind in der Anlage 2 beschrieben.  
 
Herr Lennertz stellt den Kassenbericht 2008 und den fortgeschriebenen 
Wirtschaftsplan vor (vgl. Anlage 3) und erläutert Einzelheiten. Insgesamt konnten 
Rückstellungen aus den Vorjahren im letzten Jahr planmäßig verwendet werden. Die 
Fixkosten für das Lernzentrum und den Musikbereich beliefen sich auf rd. 10.000 
Euro. Deutlich wird, dass auch bei weiter steigenden Mitgliedsbeiträgen und einer 
Fortführung der derzeitigen Förderschwerpunkte die lfd. Einnahmen die lfd. 
Ausgaben nicht decken werden. Daher besteht Diskussionsbedarf, ob und wie die 
Musikausgaben des Fördervereins durch andere Zuwendungen refinanziert werden 
könnten. Ferner sollte das von Frau Tietze konzipierte Akquisekonzept aufgegriffen 
werden. Herr Syring stellt Überlegungen vor, mit Hilfe von Stadt und Land den 
Musikschwerpunkt der Schule weiter zu entwickeln. 
       
TOP 4 Bericht der Kassenprüfer 
 
Zum Bericht der Kassenprüfer siehe auch Anlage 4 
  
Die Kasse wurde korrekt geführt.  
Herr Schneiders stellt  den Antrag, den Schatzmeister zu entlasten. Herr Lennertz 
wird einstimmig entlastet. 
 
TOP 5 Entlastung des Vorstands 
 
Herr Schneiders stellt den Antrag, den Vorstand zu entlasten.  
Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
TOP 6 Wahl des Vorstands 
 
Herr Arkenstette, 1. Vorsitzender, kandidiert nicht erneut.  
Frau Stroeks, Schriftführerin, kandidiert nicht erneut. 
Herr Lennertz und Herr Weber kandidieren erneut.  
    
Für die Wahl zur 1. Vorsitzenden wird Frau Annemarie Thor vorgeschlagen. 
Für die  Wahl zur Schriftführerin wird Frau Sabine Titze vorgeschlagen. 
 
Es gehen keine weiteren Vorschläge ein.  
Es wird keine geheime Wahl gewünscht. 
 
Einstimmig mit jeweils einer Enthaltung werden gewählt: 
 
Frau Thor zur 1. Vorsitzenden 
Herr Lennertz zum Schatzmeister 
Frau Titze zur Schriftführerin 
Herr Weber als weiteres Mitglied des Vorstandes. 
 
Alle gewählten  Personen nehmen die Wahl an. 
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Herr Syring bedankt sich bei Herrn Arkenstette und Frau Stroeks für die engagierte 
und konstruktive Arbeit in den vergangenen Jahren. 
 
  
TOP 7 Perspektiven und künftige Förderschwerpunkte 
 
Herr Arkenstette referiert einige Grundsatzüberlegungen aus der letzten 
Vorstandssitzung, die in der anschließenden Diskussion vertieft werden: 
 
Die eingenommenen Mitgliedsbeiträge steigen zwar, der finanziellen Rücklage des 
Vereins stehen aber Fixkosten insbes. durch die Personalausgaben gegenüber. 
Zu den zukünftigen Aufgaben des Vereins gehört auch weiterhin die gute, 
eigenständige Positionierung des Fördervereins in der Schule. 
Künftig erscheint eine mehr projektbezogene Mittelakquise sinnvoll – extern wie in 
der Elternschaft.  
 
Die Förderschwerpunkte sollten neu priorisiert werden:  
 

• Förderung wie Kassenführung der Musik könnten perspektivisch getrennt 
erfolgen. Die Fixkosten des Vereins könnten reduziert werden, wenn etwa der 
Chorleiter des Mittel- und Oberstufenchors über das Land NRW finanziert und 
der Musikbereich durch eine verstärkte Förderung von Land und Stadt „auf 
eigenen Füßen“ stehen würde. 

• Es soll ein neuer Pachtvertrag für das Schülercafé ausgehandelt werden. 
Eckpunkte dafür: ein besseres und gesünderes Angebot, mehr Personal in 
den Pausen und eine höhere Pacht. Der Pächter soll eine Chance bekommen, 
bei der künftigen Gestaltung der Mittagsverpflegung berücksichtigt zu werden. 

• Der laufende Betrieb des Lernzentrums sollte weiterhin unterstützt werden. 
Weitere Anschaffungen sollten (nur) durch eine gezielte Spendenakquise 
ermöglicht werden. 

• Anschaffungen und technische Ausstattungen sollen auch in nächster Zeit 
durch den Schulträger erfolgen. 

• Kernaufgabe des Vereins in der nächsten Zeit sollte die verstärkte Förderung 
von pädagogischen Projekten in der Schule sein. 

 
TOP 8 Sonstiges 
 
Herr Syring regt die Anschaffung von T-Shirts mit dem neuen Schullogo an. 
  
Herr Nagel bietet seine Unterstützung bzgl. Fragen zum Vereinsrecht und / oder 
Steuerfragen an, etwa bei einem neuen Pachtvertrag für das Schülercafé. 
 
 
Die Sitzung endet um 21.50 Uhr 
 
 
Düsseldorf, 20. Oktober 2009 
 
 
gez. M. Arkenstette      gez. U. Stroeks 
    (1. Vorsitzender)         (Schriftführerin) 


